
EIKE 9.IKEK Dipl.-Ing. Michael
Limburg: Aufwand vs. Ertrag – Die
Kosten und Nutzen der Energiewende

Bevor die Bilanz von Kosten und Nutzen der Energiewende erfolgt, werden die
Größenordnungen im Vergleich von konventionellen und erneuerbaren
Energieträgern veranschaulicht. So liegt die Energiedichte bei einem
konventionell aufbereiteten Uran-Kernbrennstoff bei etwa 350.000 kWh/kg, bei
Gas bei etwa 12 kWh/kg und bei einer Bleibatterie bei etwa 0,033 kWh/kg.

Video des Vortrages von Dip. Ing. Michael Limburg gehalten anlässlich der
9.Internationale Klima- und Energie Konferenz (IKEK) am 11. und 12.12.15 im
Haus der Technik, Essen, über „Kosten und Nutzen der Energiewende“. Im
Vortrag werden die Ausschüttungen der Netzbetreiber an die Besitzer von EE
Anlagen thematisiert. Um Unklarheiten zu vermeiden sei festgestellt, dass die
sich aus der kumulierten EEG Umlage und dem kumulierten Erlös den dieser Strom an
der Strombörse erzielte, zusammen setzen . 

Bei der Stromerzeugung würden 5 große konventionelle Kohlekraftwerke
ausreichen, um die bereits installierten etwa 25.000 Windkraftanlagen oder
über 1,45 Millionen Solaranlagen zu ersetzen. Natürlich muss man dabei
beachten, dass industrielle Wind- und Solarkomplexe eine weitaus größere
Fläche – und damit Eingriffe in die Landschaft – benötigen.
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